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^altbau-modernisierung ^
lO.fachmesse fürUmbau + Neubau

20.-24. SEPTEMBER 1979 „,nuIN DEN AUSSTELLUNGSHALLEN ALLMEND LIUEKN
ÖFFNUNGSZEITEN: TÄGLICH 09.00-18.00UHR

SEKRETARIAT: FACHMESSEN AG -POSTFACH 343-8026 ZÜRICH #
Neue Wettbewerbe

Balzers FL:
Ortsbauliche Gestaltung
des Ortskernes

Die Gemeinde Balzers veranstaltet
einen öffentlichen Ideenwettbewerb

für die ortsbauliche Gestaltung

des Balzners Ortskernes im
Teilbereich «Im Höfle».
Teilnahmeberechtigt sind alle Architekten
mit Wohnsitz in Liechtenstein.
Größenordnung und Schwierigkeitsgrad

der Aufgabe verlangen
baugeschichtliche Kenntnisse
sowie Erfahrungen auf dem Gebiete
der Ortsentwicklungsplanung und
der Altbausanierung. Fachpreisrichter

sind Dr. Theodor
Hartmann, Chur, Fritz Schwarz,
Zürich, Rolf Keller, Zürich, Hans
Rheinberger, Vaduz, Walter
Walch, Vaduz, Wolfgang Luther,
Vaduz (Ersatz). Die Preissumme
für vier bis sechs Preise beträgt
25 000 Franken. Für Ankäufe
stehen zusätzlich 5000 Franken zur
Verfügung. Aus dem Programm:
Der zu gestaltende Straßenraum
markiert einen der ältesten Teile
von Balzers und ist zugleich
Teilstück der ehemaligen Handelsstraße

Augsburg-Mailand. Charakteristisches

Kernstück der noch
vorhandenen alten Bausubstanz ist

der Sanierungsbereich «Im Höfle».
Die Unterlagen können auf dem
Sekretariat des Landesbauamtes
Vaduz bezogen werden.
Termine: Ablieferung der Entwürfe
und Modelle bis 11. Januar 1980.

Sins:
Sport- und Schulanlage

Die Gemeinde Sins, vertreten
durch den Gemeinderat, veranstaltet

einen öffentlichen Projektwettbewerb

für die Sport- und
Schulanlage Letten. Teilnahmeberechtigt

sind alle Fachleute, die seit
dem 1. Januar 1978 in den Bezirken

Muri und Bremgarten wohnen
oder in der Gemeinde Sins
heimatberechtigt sind. Fachpreisrichter
sind H. E. Huber, Kantonsbaumeister,

Aarau, J. Bachmann, Aarau,
W. Felber, Aarau/Küttigen. Die
Preissumme für fünf bis sechs
Projekte beträgt 24 000 Franken. Aus
dem Programm: 1. Etappe:
Doppelturnhalle mit allen notwendigen
Nebenräumen, Spielwiese,
Rasenspielfeld, Zuschauerplätze,
Laufbahn, zwei Trockenplätze,
Sprunganlagen, Geräteplatz,
Feuerwehrlokal, Raum für
Gemeindeunterhaltsfahrzeuge, Zivilschutzanlage

mit Kommandoposten,
Bereitstellungsanlage und
Sanitätsposten, Militärunterkunft,
öffentliche Schutzräume,
Abwartwohnung; weitere Bauetappen:

Bezirksschulanlage mit zwölf Klassen,

Schwimmbadanlage. Die
Unterlagen können bei der
Gemeindekanzlei Sins bezogen werden.
Termine: Fragestellung bis 21.
September 1979, Ablieferung der
Entwürfe bis 14. Januar, der
Modelle bis 28. Januar 1980.

Mönchaltorf:
Gemeindezentrum

Die Gemeinde Mönchaltorf
veranstaltet einen öffentlichen
Projektwettbewerb für die erste Etappe
eines Gemeindezentrums in Mönchaltorf.

Gleichzeitig werden
Vorschläge für ein Gesamtkonzept
erwartet. Teilnahmeberechtigt sind
alle Fachleute, welche ihren
Wohn- oder Geschäftssitz seit
mindestens dem 1. Januar 1979 in
der Gemeinde Mönchaltorf haben.
Ferner werden fünf auswärtige
Architekten zur Teilnahme eingeladen.

Fachpreisrichter sind Professor

Bernhard Hoesli, Zürich, René
Haubensak, Zürich, Jakob Schilling,

Zürich. Die Preissumme für
vier bis fünf Preise beträgt 20 000
Franken. Zusätzlich stehen für
Ankäufe 2000 Franken zur Verfügung.

Aus dem Programm: 1.

Etappe: Busbahnhof, Kiosk,
Abwartwohnung, Mehrzwecksaal,
Mehrzweckraum, Sitzungszimmer,

Jugendraum, Bibliothek,
Nebenräume, Lagerraum, Kranken-

mobilienmagazin, Heizungsanlage,
Dorfplatz, Parkanlage; 2. Etappe:

Gemeindehaus mit allen
notwendigen Räumen für
Gemeindeverwaltung usw., weitere Gebäude

wie Bankfiliale, Büros, Apotheke,
Geschäfte nach Bedarf.

Zivilschutzräume. Die Unterlagen müssen

umgehend schriftlich oder
telephonisch bei der Gemeinderatskanzlei

Mönchaltorf bestellt werden.

Termine: Ablieferung der
Projekte bis 30. November, der
Modelle bis 10. Dezember.

Entschiedener
Wettbewerb

Engelberg:
Sportzentrum

In diesem Wettbewerb auf Einladung

wurden elf Entwürfe beurteilt.

Ergebnis: 1. Preis (7500 Franken):

Walter K. Mittler, Beckenried.

2. Preis (4500 Franken):
Architektur- und Planungs-AG,
Engelberg; Hans Meyer, Zürich.
Das Preisgericht empfiehlt, die
Verfasser dieser beiden Projekte
zur Überarbeitung ihrer Entwürfe
einzuladen. Fachpreisrichter waren

Hans Rudolf Burgherr, Lenzburg,

Louis Plüß, Zürich, Prof. Dr.
Hans von Gunten, Zollikon, Walter
Trutmann, Kantonsarchitekt,
Sarnen, Heini Buff, Winterthur
(Ersatzfachpreisrichter)

Luft statt Lärm. Risch weiss wie.
¦m-s:

Rohrffl
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Zum Beispiel mit Airprime.
Diese schalldammenden Zuluftgerate

sorgen für Frischluft in Büros, Wohn-

und Schlafraumen usw. an lärmexponierter

Lage. Ideal auch als Ergänzung zu

schalldammenden Fenstern. Einfache

Montage. Das Zuluftgerät gibt es bereits

zu 378-, das kombinierte Zu- und

Abluftgerät zu 580.-. Wir informieren Sie

gerne näher.

Luftleistung bis 150 m3/h (siufenlos regelbar).

Schalldruckpegeldifferenz bei 500 Hz 47 dB.

™ D Senden Sie uns die Unterlagen ™
über Ihr Schalldämmgeräte-Programm I jI
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G den Risch-Gesamtkatalog
Vorname, Name

Strasse, Nr

PLZ. Ort

Risch Lufttechnik AG
8954 Geroldswil

Die grösste Auswahl führender lufttechnischer Apparate für Haushalt,Sewerbe und Industrie. ÄÄ ,*¦*¦¦
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